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DAS CAREER CENTER SUCHT für ein internationales Rechenzentrum in Frankfurt 
einen Energie Administrator für das Auftragsmanagement

Absolvent/in aus einem wirtschaftsnahen Fachbereich alternativ Kaufmann/Kauffrau 
mit Zahlen- und Datenaf�nität sowie professionellen Excel-Kenntnissen  

Bewerbung bitte per E-Mail mit Stichwort „Energie Administrator (w, m)“
an cc@uni-frankfurt.campuservice.de

DAS CAREER CENTER SUCHT für ein internationales Speditionsunternehmen 
am Flughafen Frankfurt

Absolvent/in aus einem wirtschaftsnahen Fachbereich oder entsprechende 
kaufmännische Quali�kation für das internationale Kundenmanagement

Bewerbung bitte per E-Mail mit Stichwort „Mitarbeiter/in Customer Service“ 
(auch für Berufseinsteiger/innen!) an cc@uni-frankfurt.campuservice.de

DAS CAREER CENTER SUCHT für eine Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei

Student/in Rechtswissenschaft alternativ wirtschaftsnahes Studium oder 
Rechtsanwaltsfachangestellte/r, Fremdsprachenkorrespondent/in, Übersetzer/in für die 
Unterstützung im Abendsekretariat

Bewerbung bitte per E-Mail mit Stichwort „Studentische Unterstützung Abendsekretariat“
an cc@uni-frankfurt.campuservice.de

DAS CAREER CENTER SUCHT für ein Unternehmen im Bereich individuelle Softwareentwicklung 
mit Schwerpunkt Digitalisierung und strategische Beratung

Absolvent/in Betriebswirtschaft, Wirtschaftswissenschaften oder vergleichbare Quali�kation 
für ein Trainee im Account Management Bereich IT / Software

Bewerbung bitte per E-Mail mit Stichwort „Trainee (w, m) Account Management“
an cc@uni-frankfurt.campuservice.de

ANZEIGE

Deutschland startet als Mitfavorit in die Fußball-WM

MATThIAS LUDWIG hAT MIT SEINEM PRoJEkT  
FUSSBALLMAThE.DE DIE PRoGNoSEN ALLER TEAMS BEREChNET 

Die Endrunde der 21. Fußball-Weltmeisterschaft findet vom 14. Juni bis zum 15. Juli in  
Russland statt. Der viermalige Weltmeister Deutschland wird seit Jahren als Titelaspirant  
hoch gehandelt. Auch die Prognose des Mathematikprofessors Matthias Ludwig mit seinen 
Mitarbeitern von fussballmathe.de bestätigt diesen Eindruck: Demnach wird Deutschland mit 
einer statistischen Wahrscheinlichkeit von gut 21 Prozent Weltmeister, nur der fünfmalige 
Weltmeister Brasilien steht mit einer Prozentzahl von 24 Prozent noch vor der deutschen 
Mannschaft. Platz 3 belegt Spanien (fast 15 %), Platz 4 Argentinien (gute 8 %) und Platz 5 Frank-
reich (knapp 8 %). Mit einer Wahrscheinlichkeit von 34 Prozent zieht Deutschland ins Finale ein, 
für das Halbfinale liegt der Wert bei über 50 Prozent. Gastgeber Russland hat übrigens laut 
fussballmathe.de keine guten Chancen auf einen Titelgewinn: „Bei allen möglichen Gewichtungen 
der vorhandenen Daten liegt die Chance für den Weltmeistertitel bei unter einem Prozent. 
Allerdings hat Russland gute Chancen, die Gruppenphase zu überstehen und in die KO-Phase 
einzuziehen.“ In das Prognosemodell von fussballmathe.de fließende folgende Daten ein, die in 
regelmäßigen Zeitabständen auf den neuesten Stand gebracht werden: historische Ergebnisse 
(Tore und Gegentore), derzeitig erreichte ELO-Punkte (ein Ranglistensystem für Fußball- A-
Nationalmannschaften) sowie der aktuelle Mannschaftswert. Auf der Website findet  
sich zusätzlich ein Tool mit dem Titel 
„Einstellungen“: Dort kann der 
Besucher über Schieberegler selbst 
bestimmen, welches Gewicht den drei 
Faktoren zugesprochen wird. So erhält 
man je nach Konfiguration unterschied-
liche Vorhersagen für die WM 2018. 
Des Weiteren wird noch allerlei 
didaktisches Unterrichtsmaterial rund 
um Fußball und Mathematik bereit-
gestellt. df

fussballmathe.de zur WM 2018  
ist ein Projekt des Instituts für 
Didaktik der Mathematik und  
Informatik an der Goethe-Uni- 
versität in kooperation mit der  
Stiftung Rechnen.  
 www.fussballmathe.de 

Künstlerbücher:  
»Was sie umgab« und »Über Bienen«
Zwei besondere Neuerwerbungen der Universitätsbibliothek

Die Natur – Flora und Fauna – ist 
Thema zweier aktueller Künstler-
bücher, welche die Bibliothek zur 

Ergänzung ihrer Künstlerbuch-Sammlung im 
letzten Jahr erworben hat. Bei den Neuer-
werbungen handelt es sich um »Was sie um-
gab« von Monika Jäger (Halle/Saale: Jäger  
2015) und »Über Bienen« von Gerhard Roth 
und Sabine Golde (Leipzig: Künstlerbücher 
carivari 2016). 

Monika Jäger lebt und arbeitet in Frank-
furt. Sie studierte Kunstpädagogik und 
Kunstgeschichte an der Goethe-Universität, 
wo sie sich als Teilnehmerin des gemeinsa-
men Künstlerbuchprojektes von Universi-
tätsbibliothek, Institut für Kunstgeschichte 
(Hildebrand-Schat) und Klingspor-Museum 
Offenbach intensiv mit den einschlägigen Be-
ständen der Universitätsbibliothek beschäf-
tigte. Das Künstlerbuch „Was sie umgab“ fer-
tigte sie während eines Gastsemesters an der 
Kunsthochschule Burg Giebichenstein bei 
Prof. Sabine Golde in Halle. Es sind in erster 
Linie zeichnerische und handschriftliche 
Ausdrucksmittel, die sie zur Darstellung ihrer 
naturästhetischen Konzepte verwendet. Die 
Arbeit befasst sich thematisch mit dem Wald. 
Neben einem selbstverfassten Text, der mit 
Brennnesselsaft geschrieben wurde, besteht 
das „Buch“ aus handgeschöpftem Unkraut-
papier im Format 126 x 76 cm und weist 
nach vollständiger Entfaltung eine abstra-
hierte Naturdarstellung in Pochoir-Technik 
auf. Bezugnehmend auf das Schlagwort von 
der Entfaltung der Natur entwickelt Monika 

Jäger eine Faltung, die sowohl ein Lesen als 
Buch als auch ein Aufklappen wie bei einer 
Landkarte ermöglicht. Inhalt und Materialität 
bedingen einander.

Sabine Golde ist die einzige Professorin für 
Buchkunst in Deutschland und lehrt an der 
Kunsthochschule Burg Giebichenstein. Mit 
dem naturästhetischen Ansatz und der buch-
künstlerischen Umsetzung von Gerhard Roths 
Text „Über Bienen“ entstehen reizvolle ge-
dankliche Verbindungen zu Monika Jägers 
„Was sie umgab“. Die Form der Bienenwabe 
spielt bei der Gestaltung des Buches eine we-
sentliche Rolle. Fotografien in Bienenwachs 
mit handgeschöpftem Maulbeerpapier zeigen 
das Leben der Bienen als eigene, fremde Welt 
„voller kafkaesker Gesetze, voller Strafkolo-
nie-, Verwandlungs- und Prozessgeschichten, 
es wäre ein blutiger magischer Stoff für einen 
Bienenschriftsteller, könnten die Bienen 
schreiben …“ (Gerhard Roth). 
 Mathias Jehn

Über die künstlerbuch-Sammlung der  
Universitätsbibliothek:
  http://www.ub.uni-frankfurt.de/wertvoll/

kuenstlerbuch.html
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